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Panoramablick von der Hauptkirche St. Marien auf Kamenz und das Umland



VORWORT  
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Kamenz, 

es ging in den zurückliegenden Debatten zum „Leitbild Kamenz 2030“ um 
nichts Geringeres als unser Selbstverständnis, wie wir in naher Zukunft 
in unserer Heimatstadt leben wollen. Dass dies eine komplizierte und 
komplexe Materie ist, deren Behandlung auch ihre Zeit braucht, muss 
sicherlich nicht tiefer erläutert werden. Denn zunächst waren die Dinge zu 
klären, die sich um die Frage drehten, was Kamenz ausmacht, um sich dann 
in einem zweiten Schritt der entscheidenden Frage „Was soll Kamenz sein?“ 
zuzuwenden. 

Mit größtmöglicher Bürgerbeteiligung, auch unter Nutzung moderner 
Medien wie des Bürgerbeteiligungsportals, wurde 2016 der Prozess der 
Leitbilddebatte angestoßen. Gemeinschaftlich wurden die Chancen und 
Risiken einer Stadt,  die in der Metropolregion Dresden liegt,  diskutiert.  Ziel aller Debatten war es,  Kamenz 
zukunftsfähig zu machen, um den vielfältigen Anforderungen u.a. der demografischen Entwicklung, des 
Arbeitsmarktes, der Digitalisierung oder des Klimawandels – um nur einige Schwerpunkte zu nennen – 
gerecht zu werden. Dabei kann Kamenz auf eine solide Basis aufbauen, die sicher nicht problemfrei, aber 
stark genug ist, sei es in ökonomischer, sozialer, ökologischer oder kultureller Hinsicht. Trotzdem wird es 
in Zukunft auch darum gehen, neue Wege zu beschreiten, ohne gleich bewährte Formen der Gestaltung 
zu vernachlässigen, da auf neue Fragen sicher auch andere Antworten gegeben werden müssen als in der 
Vergangenheit.

Mit dem ganzheitlich angelegten „Leitbild Kamenz 2030“, basierend auf den Eigenheiten und Möglichkeiten 
unserer Stadt und ihrer Menschen, verfügen wir über ein Rüstzeug, das zukünftig mit seinen Kernaussagen 
als Richtlinie des kommunalen Handelns nicht nur des Stadtrates und der Ortschaftsräte dienen kann und 
soll, sondern ebenso das aktive Mittun der Bürgerinnen und Bürger, der Vereine und Institutionen sowie 
der Vertreter des wirtschaftlichen Lebens betrifft – denn die Stadt, das sind wir.

Ich danke an dieser Stelle allen Akteuren Ich danke an dieser Stelle allen Akteuren –– und hier besonders den Mitgliedern der Arbeitsgruppen  und hier besonders den Mitgliedern der Arbeitsgruppen ––, die , die 
den Leitbildprozess begleitet und vorangetrieben haben. Da mag es mitunter auch heftige Diskussionen den Leitbildprozess begleitet und vorangetrieben haben. Da mag es mitunter auch heftige Diskussionen 
gegeben haben, aber schon der Verlauf unserer Debatten hat gezeigt, dass es – bei allen unterschiedlichen gegeben haben, aber schon der Verlauf unserer Debatten hat gezeigt, dass es – bei allen unterschiedlichen 
Positionen – um ein Miteinander ging. Ich denke, die Passage „Für mein Kamenz schlägt mein Herz, sein Positionen – um ein Miteinander ging. Ich denke, die Passage „Für mein Kamenz schlägt mein Herz, sein 
gedenk ich allerwärts“ aus einem bekannten Heimatlied, das immer zum Forstfest gesungen wird, war gedenk ich allerwärts“ aus einem bekannten Heimatlied, das immer zum Forstfest gesungen wird, war 
leitend für alle Beteiligten, die das Beste für unsere Stadt suchten. Das Wohl unserer Stadt und ihrer Bürger leitend für alle Beteiligten, die das Beste für unsere Stadt suchten. Das Wohl unserer Stadt und ihrer Bürger 
stand im Mittelpunkt aller Überlegungen!stand im Mittelpunkt aller Überlegungen!

In diesem Sinne lassen Sie uns weiter gemeinsam für unsere liebenswerte Stadt arbeiten und diskutieren, In diesem Sinne lassen Sie uns weiter gemeinsam für unsere liebenswerte Stadt arbeiten und diskutieren, 
wobei auch das Feiern nicht zu kurz kommen soll. Es sind alle willkommen, die das Wohl der Stadt Kamenz wobei auch das Feiern nicht zu kurz kommen soll. Es sind alle willkommen, die das Wohl der Stadt Kamenz 
vor Augen haben und die sich je auf ihre Weise einbringen für ein lebenswertes, kreatives, friedliches und vor Augen haben und die sich je auf ihre Weise einbringen für ein lebenswertes, kreatives, friedliches und 
tolerantes Kamenz!tolerantes Kamenz!

Roland DantzRoland Dantz
Oberbürgermeister Oberbürgermeister 
der Lessingstadt Kamenzder Lessingstadt Kamenz



Vor dem Hintergrund der sich dynamisch verändernden Rahmenbedingungen für die 
Entwicklung unserer Stadt, die sowohl Chancen als auch Risiken für unsere Lebens-, Arbeits- 
und Wirtschaftswelt in sich bergen, ergibt sich die Notwendigkeit einer gemeinsamen 
Positionierung der verschiedenen Akteure der Stadtgesellschaft. Aus dem „Wer sind wir?“ 
heraus ist das „Was wollen wir?“ für die Zukunft der Stadt abzuleiten und in einem klaren 
gemeinsamen Bekenntnis zusammenzuführen. Das durch die Bürgerschaft getragene Leitbild 
führt die Strategie und die entsprechenden Handlungsfelder in einem verbindlichen Rahmen 
der Stadtentwicklung zusammen.

Wir verstehen Kamenz als Symbiose aus Tradition und Veränderung, der Bürgerstadt und ihren 
Ortsteilen mit jeweils eigener Identität und spezifischem Charakter. Kamenz gewinnt gerade 
durch die Verbindung von städtischem und ländlichem Leben an Vielfalt und Qualität, die den 
Bürgern eine Heimat bietet. Dabei zeichnet sich Kamenz aus als

• aktives, engagiertes und solidarisches Gemeinwesen mit Gestaltungsmöglichkeiten für 
jeden Einzelnen und durch Wertschätzung aller Bevölkerungsgruppen

• Wohnstandort mit Lebensqualität für die vielfältigen Lebensansprüche der Bürger
• Bindeglied zwischen der Region Dresden und der Lausitz und als Zentrum des ländlichen 

Raumes im westlichen Teil des Landkreises Bautzen
• eine Stadt mit einer facettenreichen kulturellen Identität 
• ein Tor zum sorbischen Kultur- und Lebensraum
• zukunftsorientierter, vernetzter Wirtschaftsstandort im sich dynamisch entwickelnden 

Großraum Dresden.

Den „roten Faden“ unseres Leitbildes bildet der Begriff der VITALITÄT. Seine verschiedenen 
Bedeutungsebenen führen letztlich das Können, das Wollen und das Schaffen zusammen. 
Kamenz ist in diesem Sinne natürlich eine aktive und vitale Stadt:

• Aktivität –– Tatkraft –– Energie –– Potenzial –– Schaffensdrang –– Leistungskraft
• Selbstbehauptung –– Widerstandsfähigkeit –– Robustheit –– Stabilität –– Toleranz –– Flexibilität
• Schwung –– Dynamik –– Leidenschaft –– Unternehmungslust –– Beweglichkeit 
• Lebensfreude –– Lebensenergie –– Frohsinn –– Daseinsfreude –– Lebendigkeit
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PRÄAMBEL
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Die Stadt Kamenz als Gemeinwesen bekennt sich auf der Grundlage ihrer weiteren Stadt-
entwicklungsziele zu einer aktiv gelebten sozialen, ökologischen und ökonomischen 
Nachhaltigkeit. 

Dazu zählt in besonderem Maße die soziale Gerechtigkeit, die Grundlage für die Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben sowie für die Chancengleichheit für jeden Einzelnen ist. Gemeinwohl zu 
denken und Gemeinschaft zu leben, bedeutet auch, Verantwortung für benachteiligte Gruppen zu 
übernehmen – dies sowohl in privaten als auch öffentlichen Lebensbereichen. Grundlage hierfür 
sind der Respekt im Umgang miteinander und die Toleranz für unterschiedliche Überzeugungen, 
Lebenserwartungen, Werte und Herkunft. 

Insofern schließt der Begriff „Bürger“ im Sinne des Kamenzer Leitbildes alle Einwohnergruppen 
unabhängig von Alter, Geschlecht, Nationalität und sozialen Merkmalen ein und interpretiert 
somit alle Personen als gesellschaftliche Akteure.

Neben einem solidarischen Miteinander sind gelebte Familienfreundlichkeit und sensible 
Altersgerechtigkeit wesentliche Charakteristiken der Kamenzer Stadtentwicklung. Eine hohe 
Lebensqualität in allen Alters- und Lebensphasen sichert auch langfristig die Anziehungskraft 
von Kamenz sowie die soziale Bindungswirkung der Stadt.

Ein weiteres Kernelement von Generationengerechtigkeit ist neben der sozialen Komponente auch 
das ökologische Verantwortungsbewusstsein. Die Stadt Kamenz stellt sich ihrer kommunalen 
Aufgabe, im Rahmen des global notwendigen Klimaschutzes ihren lokalen Beitrag zu leisten.

Erfolgreiche Stadtentwicklung beruht sowohl auf Erfahrungen als auch auf Offenheit für 
Innovationen und auf der ständigen Suche nach neuen Wegen. Gerade die zunehmende Digitali-
sierung betrifft alle Lebensbereiche und erfordert eine aktive Annahme der daraus entstehenden 
Herausforderungen. Veränderungen in der privaten Wohn- und Lebenswelt, im wirtschaftlichen 
Bereich sowie bei Handel und Dienstleistungen werden in immer kürzeren Zeiten wirksam. Es 
gilt, sich darauf aktiv einzustellen und sich damit in kreativer Weise auseinanderzusetzen.

Um zum Wohle der Bürger, der ansässigen Unternehmen, Vereine und Institutionen die Chancen 
zu erkennen, sie mutig und zugleich umsichtig wahrzunehmen, stellen wir uns daher die 
nachfolgenden strategischen Leitziele. Diese sind unsere Vision für die Zukunft unserer Stadt, 
und sie sind gleichsam als vorwegnehmendes Ergebnis unseres gemeinsamen Schaffens in den 
nächsten Jahre formuliert.

Den „roten Faden“ unseres Leitbildes 
bildet der Begriff VITALITÄT.



Wir sind eine aktive Stadt.

Unser städtisches Leben ist Vielfalt in allen Lebensbereichen. Unsere Angebote in den Bereichen 

Wohnen, Arbeiten, Versorgung, Freizeit, Kultur, Bildung und Gesundheit berücksichtigen die 

verschiedenen Bedürfnisse der Bürger und Bürgerinnen in ihren Lebenslagen und Lebensaltern. 

Vielfalt ergibt sich auch aus der Unterschiedlichkeit der Stadtquartiere und Ortsteile mit ihrem 

jeweils eigenen Charakter sowie aus der reichhaltigen Landschaft, die uns umgibt.

Kamenz ist lebens- und liebenswert. Gelebte Nachbarschaften, soziale Sicherheit, Teilhabe 

und Mitgestaltung des Stadtlebens bewirken hohe Zufriedenheit in den verschiedenen 

Lebensphasen. Dies ist uns wichtig vor allem für Familien und für die Selbstbestimmtheit im 

Alter. Die aktive Beteiligung der Jugend bei der Gestaltung unserer Stadt sichert unsere Zukunft.

Kamenz ist eine attraktive Stadt mit hoher Lebensqualität, die über ihre Stadtgrenzen hinaus 

bekannt ist. Die Lebenszufriedenheit der Kamenzerinnen und Kamenzer und die Identifikation 

mit ihrer Stadt sind hierfür ein sichtbares Zeichen.
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KAMENZ IST STADT UND LAND

Blick auf Kamenz und das Umland



Wir sind eine aktive Stadt.
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KAMENZ ALS STÄDTISCHER LEBENSMITTELPUNKT 

ZEICHNET SICH AUS DURCH:  

• gelebte Nachbarschaften und ein sicheres Lebensumfeld

• attraktive Wohnangebote für alle Nachfragegruppen 

• spannende Stadtstrukturen zwischen historischer Bausubstanz und moderner Baukultur 

• die Weiterentwicklung und Stärkung der historischen Altstadt als Zentrum 

• die nachhaltige Entwicklung der Ortsteile unter Wahrung ihrer eigenen Identität 

• ökologisch verantwortungsbewusste Flächennutzung 

• eine vielfältige und moderne Bildungslandschaft und bedarfsorientierte Kinderbetreuung

• ein vielseitiges Kultur-, Sport- und Freizeitleben 

• eine aktive Gesundheitsförderung/-prävention und moderne Gesundheitsinfrastruktur

• die bedarfsgerechte Versorgung mit Gütern und Dienstleistungen für das tägliche Leben 

• einen stabilen Arbeitsmarkt mit modernen Arbeitsbedingungen

• eine nachhaltig tragfähige und flexible Infrastruktur als Grundlage zeitgemäßer Mobilität

Ortsteil Hennersdorf



Wir Bürgerinnen und Bürger sind Kamenz und gestalten miteinander unsere Stadt.

Jeder Bürger trägt auch als Einzelner für die Entwicklung unserer Stadt eine Verantwortung. 

Wir fördern aktiv durch unser Handeln das Gemeinwohl und beteiligen uns im Rahmen der 

bestehenden Möglichkeiten an der Gestaltung unserer Stadt. Die ehrenamtliche Erbringung 

von Leistungen für die Gemeinschaft steht in hohem Ansehen, gerade auch wenn es sich 

um den Schutz des Nächsten oder um die soziale Betreuung und Unterstützung bestimmter 

Bevölkerungsgruppen handelt.

Wir leben soziale Gemeinschaft, in der nachbarschaftliches Miteinander gefördert wird und 

jeder sich für eine Verbesserung des Lebens- und Arbeitsumfelds einsetzen kann und dies auch 

tut. Wir nehmen Rücksicht auf die Anliegen aller Bürger und ermöglichen eine gleichberechtigte 

Teilhabe. Das Zusammenleben in Kamenz ist geprägt von einem respektvollen Miteinander 

und von Toleranz.

Bürgerdialog und Bürgerbeteiligung sind die Grundlage für kommunale Entscheidungsprozesse. 

Hierfür stehen Plattformen zur Verfügung, die Beteiligungsabläufe, bürgerschaftliches und 

ehrenamtliches Engagement zugleich ermöglichen, aktivieren und fördern.
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KAMENZ IST BÜRGERSTADT

Bürger-Demo für eine Schwimmhalle in Kamenz



Wir Bürgerinnen und Bürger sind Kamenz und gestalten 

miteinander unsere Stadt. 9

BÜRGERSTADT SCHLIESST IN DIESEM KONTEXT EIN:

• eine lebendige Beteiligungskultur zwischen Stadtrat, Stadtverwaltung und Bürgerschaft, 

wozu die Transparenz in der Informationsbereitstellung, die Verstetigung dialogischer 

Lösungswege und vielfältige Beteiligungsstrukturen gehören

• Sicherung und Weiterentwicklung der Eigenart und Vielfalt in den Ortsteilen, 

einschließlich der dafür notwendigen Selbstverwaltungsstrukturen (Ortschaftsräte)

• die Stärkung der Stadtidentitäten sowie Förderung starker Nachbarschaften

• eine Teilhabe aller an den verschiedenen Aspekten des gesellschaftlichen Lebens, für 

Menschen mit und ohne Migrationshintergrund

• die Stärkung und Anerkennung der Eigenverantwortung für die eigene Lebensumwelt und 

Mitwirkung aller Bevölkerungsgruppen (vor allem auch der Jugend)

• die Förderung und aktive Unterstützung des Ehrenamts / der Vereinsförderung

• ein bürger- und serviceorientiertes Verwaltungshandeln, gekennzeichnet durch direkten 

persönlichen Kontakt sowie Möglichkeiten digitaler Interaktion

• ein friedliches Miteinander – als lokaler Wert und als globale Verantwortung

Würdigung des Ehrenamtes Kamenzer kümmern sich um städtische Bäume
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Die hier abgebildete Mind Map vom April 
2018 – als Resultat der Diskussionen in den 
Arbeitsgruppen – war Anlage des Beschlusses 
des Stadtrates vom 8. Mai 2019 zum Leitbild 
und sollte Bestandteil der Veröffentlichung 
des „Leitbildes Kamenz 2030“ sein. 
Sie verdeutlicht zum einen als Arbeitspapier 
die Grundlage des ausformulierten Leitbildes 
und zum anderen den Prozesscharakter der 
geführten Leitbilddebatte. 
Um die damit verbundene Authentizität der 
Mind Map zu belassen, wurde auf Korrekturen, 
die bei einer normalen Veröffentlichung 
sicher notwendig gewesen wären, verzichtet.
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Zusammenführung der Ideensammlung
aus den Arbeitsgruppen.

MIND MAP



Wir sind starkes Zentrum der Westlausitz und Teil der Wachstumsregion Dresden.

Zentrum bedeutet, Verantwortung für die Region zu übernehmen. Für die nachhaltige 

Stabilisierung der Daseinsvorsorge im ländlichen Raum hält die Stadt Kamenz umfangreiche 

öffentliche Infrastrukturen für Bildung, Kultur und Gesundheit vor. Dies erfordert eine enge 

Partnerschaft zwischen den Umlandgemeinden und der Stadt Kamenz, in der wir eine aktive 

Rolle übernehmen.

Die Stadt Kamenz ist ebenso wirtschaftlicher Kern der Region. Starke und vitale 

Unternehmensstrukturen sowie günstige Rahmenbedingungen für deren Handeln sichern eine 

stabile Entwicklung unserer Stadt. Wir fördern ein leistungsfähiges Unternehmensnetzwerk 

mit regionaler Wertschöpfung.

Die gemeinsame Außendarstellung der Region Westlausitz als Bestandteil des Wachstumsraums 

Dresden führt zu einer überregionalen Wahrnehmung der Stadt Kamenz und ihres Umlandes als 

attraktiver und moderner Lebens- und Arbeitsstandort. Dies fördert den Zuzug von Fachkräften, 

der für eine erfolgreiche wirtschaftliche Entwicklung notwendig ist.
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KAMENZ IST ANKER 
UND MOTOR FÜR DIE REGION

Werk II der Dt. Accumotive (Visualisierung)



Wir sind starkes Zentrum der Westlausitz 

und Teil der Wachstumsregion Dresden.
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DIE BEDEUTUNG VON KAMENZ ALS MITTELZENTRUM DER REGION 
BEINHALTET DABEI SEINE ROLLE ALS:

• Verwaltungszentrum, auch mit überregionaler Bedeutung

• starker und stabiler Wirtschaftsstandort

• moderner Bildungsstandort mit einem Fokus auf Sicherung von Nachwuchskräften für die 

Unternehmen der Region

• Mittelpunkt einer leistungsfähigen Verkehrsinfrastruktur zu den benachbarten Zentren 

mit attraktiver Anbindung der Umlandgemeinden

• regionales Versorgungszentrum für Handel und Dienstleistungen

• Zentrum der Gesundheitsversorgung und Altenpflege (gerade auch für das Umland)

• kulturelles und touristisches Zentrum in der Region

• Integrationspunkt, gerade auch vor dem Hintergrund der wirtschaftlichen Notwendigkeit 

der Fachkräftesicherung für die regional ansässigen Unternehmen

Kamenzer Würstchen- und RegionalmarktModerne Verkehrsstrukturen



Wir tragen unsere Traditionen in die Zukunft.

Kamenz ist reich an gewachsenen Traditionen, die es zu bewahren gilt. Sie zeichnen sich durch 

eine große Vielfalt aus, sowohl im kulturellen als auch im handwerklichen Bereich. Durch ihre 

Einmaligkeit unterscheiden sie Kamenz von anderen Städten und stärken die Bindung der 

Bürgerinnen und Bürger an ihren Lebensmittelpunkt. Darüber hinaus sind die Traditionen 

Aushängeschilder für Kamenz und machen die Stadt über ihre Grenzen hinaus bekannt.  

Akteure der Stadt Kamenz übernehmen Verantwortung für den Erhalt und die Weiterführung 

ihrer Traditionen für zukünftige Generationen. Dabei stehen neben dem kulturgeschichtlichen 

Erbe auch das traditionelle Handwerk und die lokalen Produkte im Fokus ihres Handelns.

Durch die Offenheit und Weitsicht der Akteure in der Stadt Kamenz ist es gelungen, gewachsene 

Traditionen fortwährend weiterzuentwickeln. Der ursprüngliche Kern bleibt erhalten und 

gleichzeitig wird das Interesse und das Neuentdecken des Erbes gefördert. Aktive Stadtkultur, 

bürgerschaftliches Engagement und das Zusammenwirken aller Akteure unterstützen die 

Weiterentwicklung und ermöglichen das Wachsen neuer, identitätsstiftender Traditionen. 
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KAMENZ LEBT TRADITION

Lessing-Denkmal Sorbischer Chor in der 
Klosterkirche St. Annen



Wir tragen unsere Traditionen in die Zukunft.
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DIE VERANTWORTUNGSBEWUSSTE UND ZUKUNFTSORIENTIERTE 
WEITERENTWICKLUNG KAMENZER TRADITIONEN BEZIEHT SICH DABEI 
INSBESONDERE AUF:

• die historische Stadtstruktur, sowohl der Altstadt als auch der Ortsteile

• die vielfältige Kultur- und Naturlandschaft 

• die kulturellen Höhepunkte wie das Forstfest und die Lessing-Tage

• Lessing als „lebendige“ Kamenzer Persönlichkeit

• den respektvollen Umgang mit dem Erbe verdienstvoller Bürger der Stadt

• die Weiterentwicklung der Gartentradition zu nachfragegerechtem urbanem Grün

• das traditionelle Handwerk sowie regionale Produkte

• Kamenz als Teil des sorbischen Kultur- und Sprachraumes

• die Fliegerstadt Kamenz

Umzug zum Kamenzer Forstfest



Kamenz ist innovativ, kreativ und offen für Neues.

Stadtentwicklung ist fortwährende Veränderung. Wir in Kamenz stellen uns den 

Herausforderungen der Zukunft und nehmen diese aktiv an. Um kreative Lösungen zu 

finden und innovative Ideen auszuprobieren, bedarf es Rahmenbedingungen: Kamenz bietet 

entsprechende Freiräume.

Diese Gestaltungsspielräume ermöglichen eine Selbstverwirklichung in verschiedenen 

Lebensbereichen und werden nicht nur von Kreativen, Unternehmen und Startups, sondern 

von jedem Bürger genutzt. Die Stadt Kamenz fördert derartige Initiativen und unterstützt die 

einzelnen Akteure.

Kamenz wird daher über die Stadtgrenzen hinaus als eine Art „Stadtlabor“ wahrgenommen 

und ist attraktiv für Menschen, die den Mut haben, besondere Ideen umzusetzen.
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KAMENZ IST FREIRAUM FÜR INNOVATION

Bürger im Dialog



Kamenz ist innovativ, kreativ und offen für
 Neues.
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EIN KREATIVES STADTKLIMA FINDET SICH VOR ALLEM WIEDER IN:

• offenen und ansprechenden Formaten der Bürgerbeteiligung unter Einbeziehung 

wissenschaftlicher Einrichtungen und Institutionen

• niedrigschwelligen Rahmenbedingungen für Existenzgründer im Allgemeinen und 

Kreativwirtschaft im Besonderen

• der Entwicklung neuartiger Nutzungskonzepte für stadtbildprägende Gebäude / Strukturen

• der Erprobung neuer Wohnformen

• kleinteiligen, häufig bürgergetragenen Kultur-, Bildungs- und Freizeitangeboten

• Freiräumen für Jugendliche und geförderten eigeninitiativen Jugendprojekten 

• der Etablierung lokaler Einzelhandelsformate wie z.B. Markthalle, Testladen, lokale 

Plattformen und Onlinehandel

• der Vorreiterrolle von Kamenz im Klimaschutz (insbesondere Elektromobilität)

Kamenz – Zentrum der Elektromobilität Zukünftiges Lessing-Gymnasium (Visualisierung) 



KAMENZ IST EINE GRÜNE 
UND UMELTBEWUSSTE STADT

Kamenz engagiert sich für Umwelt, Natur und Klimaschutz.

Kamenz und seine Ortsteile besitzen durch die Verzahnung von unterschiedlichen 

Naturräumen mit ihren umfangreichen Wald- und Wasserflächen einen großen Reichtum 

an Erholungsmöglichkeiten und ökologisch wertvollen Lebensräumen. Diese bieten den 

Bürgern Ruhe, Ausgleich und aktive Naturerlebnisse. Unsere vielfältige Kulturlandschaft stellt 

gleichzeitig Lebensraum für eine Vielzahl von Pflanzen und Tieren dar, der so in vielen Gegenden 

nicht mehr vorhanden ist.

Die Lebensqualität in unserer Stadt zeichnet sich durch eine attraktive und vielfältig nutzbare 

Garten- und Parklandschaft aus. Aus der Gartenbautradition der Stadt Kamenz heraus 

entwickeln wir unsere innerstädtischen Grünflächen mit dem Zentrum Hutberg kontinuierlich 

entsprechend den sich verändernden Ansprüchen weiter.

Wir als Stadt Kamenz übernehmen Verantwortung und gestalten den gesellschaftlichen Wandel 

in eine klimabewusste Zukunft. Dies zeigt sich im geänderten Umgang mit unserer direkten 

Lebensumwelt sowie in Verhaltensänderungen zu einem nachhaltigeren Konsum im privaten 

und öffentlichen Bereich. Aber auch die Möglichkeiten, die sich durch Hochtechnologien für die 

Bewältigung des Klimawandels ergeben, nutzen wir bewusst und nehmen sie als Chance für 

die Stadtentwicklung wahr.
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Ökologisches Blockheizkraftwerk



Kamenz engagiert sich für Umwelt, 
Natur und Klimaschutz.
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WERTSCHÄTZUNG UND AUFMERKSAMKEIT FÜR UNSER LEBENSUMFELD 
ZEIGEN SICH IN:

• Wäldern, die sowohl als Erholungsraum für Bürger als auch Lebensraum für Tiere und 

Pflanzen dienen, aber auch einen regenerativen Wirtschaftsfaktor darstellen, der sich 

durch einen ökologischen Waldumbau auszeichnet

• öffentlicher Erhaltung und Entwicklung von urbanem Grün (Parkanlagen, Wiesen, 

Anpflanzungen und Kleingärten) im Verbund mit engagierten Bürgern

• lebendigen Formen und Strukturen der Umweltbildung in Vereinen, Bildungs- und 

Kultureinrichtungen

• ökologisch verantwortungsvoller Landwirtschaft mit enger Verflechtung zum lokalen 

Markt

• erfolgreicher Energiewende im Einklang mit der Landschaft und Anwohnern

• energieeffizienten und emissionsreduzierten Siedlungs- und Verkehrsstrukturen

• einer attraktiven und gesunden Landschaft durch sensiblen Ressourcenschutz und eine 

klimabewusste Mobilität

Schillerpromenade




